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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Premiumqualität aus Schönkirchen

www.terrassendach-aktuell.de

 Wir beraten
    Sie gern! 
	 ☏	0 43 48 - 70 89 631             

„Wir lassen Sie nicht im 
Regen stehen!“

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

BAUMARKT • BAUSTOFFE
bauXpert Dittmer | Am Kneisch 2 | 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81 / 40 56 - 0 | www.bauXpert-dittmer.com

Terrassenüberdachungen 
Vordächer 
Insektenschutz
Außenjalousien
Markisen
Garagentore
Rollläden

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             
(im Hause Knutzen)
0431/2595863
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

www.hefa-fahl.de

Ab sofort 
Abverkauf von Austellungsstücken 
mit starken Rabatten

Nicht vergessen: Die Sommerzeit endet!
In der Nacht 

von Samstag auf Sonntag 
(28. auf den 29.10.)
werden die Uhren 

von 3.00 Uhr auf 2.00 Uhr 
zurückgestellt.

M
ar

io
 R

ep
ko

w
   

   
   

 T
el

. 0
43

44
 /

 4
14

 3
0 

90
   

   
   

   
w

w
w

.im
m

om
ith

er
z-

os
ts

ee
.d

e
Ih

r I
m

m
ob

ili
en

m
ak

le
r m

it 
He

rz
 a

n 
de

r O
st

se
e

Gü
ns

tig
e

M
ak

le
rp

ro
vi

si
on

fü
r K

äu
fe

r u
nd

 
Ve

rk
äu

fe
r

Drummer in the Kitchen in Aktion

Probsteierhagen (t). Drummer in the Kit-
chen, eine Band aus Probsteierhagen, lädt 
am 28. Oktober 2023 ab 19.30 Uhr zu einem 

Heimspiel im großen Saal des Sapore, Schön-
berger Landstraße 30, ein. Geboten wird eine 
bunte Mischung aus Klassikern aus der Rock-

, Pop- und Reggae-Welt und verschiedene Ei-
gengewächse. Der Eintritt ist frei, es geht ein 
Hut rum. Mitzubringen ist gute Laune und 
Lust zum Tanzen. 

Heikendorf (t). Jeden Freitag, um 16 Uhr, 
sind vom 3. November 2023 an, bis ein-
schließlich 15. Dezember 2023, große und 
kleine Menschen wieder eingeladen, dem 

Vorlesen in der
Gemeindebücherei Heikendorf

Vorleseteam der Gemeindebücherei zu lau-
schen.
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg
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Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 26. - 28.10.23

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Heikendorf (t). Fernab von al-
len Querelen um die umstrittene 
Umgestaltung des Heikendorfer 
Hafens schritt der Hafenverein 
Möltenort jüngst zur Tat: Unter 
dem Motto „Wie auch immer – 
erstmal muss der Schiet weg!“ 
sorgten zahlreiche freiwillige 
Helferinnen und Helfer, allen 
voran eine Gruppe von fünf Tau-
chern und einer Taucherin des 
Tauch-Sport-Clubs Eckernförde 
(ein Taucherpaar aus dem Ha-
fenverein konnte vier weitere 
Clubmitglieder für die Aktion ge-
winnen) für eine Grundreinigung 
des Möltenorter Fischereihafens. 
Dabei konnte eine Unmenge von 
über Bord oder Steg gegangenem 
Gerümpel vom Grund gebor-
gen werden: von Getränkedo-
sen und –fl aschen über diverse 

Die Ruhe vor dem Sturm:

Der Hafenverein Möltenort machte klar Schiff

Schläuche, Teppich- und Netz-
reste bis hin zu Autoreifen und 
vielen Gartenstühlen. Von der 

Landseite aus wurden die Tau-
cher von zwei Teams unterstützt, 
die die Gegenstände in Empfang 

nahmen, Muscheln, Seesterne 
und Fischchen dem Hafen zu-
rückgaben und den Unrat dem 
bereitgestellten Müllcontainer 

zuführten. „Der war nach drei 
Stunden ‘gerammelt’ voll, und 
die Taucherfl aschen leer“, heißt 
es im Bericht des Hafenvereines. 
Die Taucher operierten unter an-
derem von einem vom „Förde-
verleih“ zur Verfügung gestellten 
Boot aus: „Ihnen fi el auch der 
marode Zustand der Spundwän-
de auf“, so Frank Kupinska vom 
Hafenverein. Nach dem Einsatz 
in Schauerwetter und kaltem 
Wasser konnten sich alle Helfer 
anschließend mit einer deftigen 
Erbsensuppe aufwärmen.

Das Fazit des Vorsitzenden des 
Hafenvereins, Konrad Fischer, 
fi el so aus: „Schon mal nicht 
schlecht, aber wir sind beileibe 
noch nicht fertig!“ Traurig zu-
letzt: Eine Helferin rutschte bei 
der Arbeit auf einem Steg aus und 
brach sich die Hand. Der Verein 
wünscht: „Alles Gute, Andrea!“

Der Hafenverein sammelte mit Unterstützung von fünf Mitgliedern 
des Tauch-Sport-Clubs Eckernförde Müll aus dem Hafenbecken.

Unterstützung gab es vom Boot aus.

Reichlich Unrat - und das war 
noch nicht alles. (Fotos: hfr)
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Sturm und Hochwasser an der Ostseeküste
Heikendorf (kas). Die Nachrich-
ten gaben schon am Donnerstag 
eine Warnung heraus, dass bei 
dem bestehenden Ostwind mit 
gewaltigen Sturmböen und Hoch-
wasser an der Ostseeküste zu 
rechnen ist. Vorsorglich sind die 
Bootsbesitzer in den Häfen schon 
rechtzeitig bei ihren Booten ge-
wesen, um ihre Boote zu sichern. 
In der Kieler Bucht sollte der Was-
serstand lt. Bundesamt für See-
schifffahrt und Hydrografie bis zu 
1,80 Meter über dem mittleren 
Wasserstand steigen. Im Mölten-
orter Hafen lagen die kleinen tie-
fer gelegenen Stege zu 20 cm und 
mehr unter Wasser.
Zu Mittag hatte Heikendorf bei 
kaltem Ostwind 8 Grad Celsius  
und orkanartige Windböen von 
rund 100 km/h. Die Fördeschiff-
fahrt der SFK wurde komplett ein-
gestellt. 
In Heikendorf waren die Strand-
körbe bereits ins Winterlager 
gekommen. In der Heikendorfer 
Bucht lagen einige Frachtschiffe 
auf Reede, um den Sturm abzu-
warten. Die Freiwillige Feuer-
wehr Heikendorf hatte am Freitag 

seit der Mittagszeit bis um 17.20 
Uhr acht Einsätze im Amtsgebiet 
durchgeführt. Es waren überwie-
gend entwurzelte Bäume, die von 
der Feuerwehr zu beseitigen wa-
ren. 

Am Möltenorter Kurstrand

Yachthafen und Frachtschiffe in der Heikendorfer Bucht vor Anker

Gewerbehafen beim Hafenmeister

Slippanlage im Yachthafen
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Karrieretag für 
Pflegefachkräfte

OHNE  
ANMELDUNG

kostenlos
teilnehmen

Wir bringen Dich auf den Weg!  
Informiere Dich am 1. November 2023 von 15.00 bis 17.00 Uhr  
vor Ort über Deine Chancen im AMEOS Klinikum für Forensische 
Psychiatrie und Psychotherapie Neustadt.

Erfahre mehr auf  
www.ameos.de/forensik

Treffpunkt: 
Wiesenhof  
23730 Neustadt in Holstein
(Parkplatz am Zuckerdamm)

Hast Du noch Fragen?  
Tel. +49 4561 611 5851

DEINE PERSPEKTIVE  
ALS PFLEGEFACHKRAFT  

NEU GESTALTEN

PFLEGE  
IN DER  
FORENSIK?

Philipp K.
Pflegefachkraft

Neustadt i.H. (t). Alle guten 
Dinge sind Drei: Nach zwei er-
folgreichen Aktionstagen präsen-
tiert sich das AMEOS Klinikum 
für Forensische Psychiatrie und 
Psychotherapie Neustadt erneut 
interessierten Pflegefachkräften. 
Beim 3. Karriere- und Infotag 
am 1. November lernen sie bei 
einem Rundgang die Einrichtung 
mit verschiedenen Stationen und 
Therapieräumen kennen. Dabei 
erhalten die Fachkräfte Einblick 
in den Alltag der Patienten und 
Mitarbeitenden sowie die Sicher-
heitsmaßnahmen im Maßregel-
vollzug. 
„Wir öffnen dadurch unsere Tü-
ren der Gesellschaft und kön-
nen somit einen großen Beitrag 
zu Entstigmatisierung leisten“, 
sagt Philipp Keuchel. Er selbst 
arbeitet seit 1. Oktober 2014 in 
der Einrichtung und hat gerade 
eine zweijährige Fachausbildung 
Psychiatrie zusätzlich zu seiner 
Pflegeausbildung erfolgreich ab-
geschlossen hat. 
Das Forensische Klinikum eröff-
net 2024 einen Neubau mit drei 
Stationen und 60 modernen Pa-

tientenzimmern. Damit erhöht 
sich auch die Zahl der Plätze in 
der Einrichtung.  „Wir brauchen 
mehr Mitarbeitende“, sagt Wolf-
gang Regehl, „und freuen uns 
über motivierte Pflegende, die 
unsere Teams verstärken wollen.“ 
Die Einrichtung bietet ein inte-
ressantes Arbeitsfeld mit qua-
lifizierten multiprofessionellen 
Teams. Es gibt eine individuel-
le Einarbeitung, umfangreiche 
Weiterbildungsangebote und die 
Dienstplanung ist familien- und 
freizeitfreundlich gestaltet. Mehr 
darüber erfährt man im Aus-
tausch mit den Mitarbeitenden. 
„Denn wir haben keine Geheim-
nisse. Das einzige was am Karri-
eretag drapiert ist, ist das aufge-
stellte Buffet für die Besucher“, 
verspricht Philipp Keuchel. 
Interessierte Pflegefachkräfte 
kommen am 1. November um 
15 Uhr zum ausgeschilderten 
Parkplatz (Ecke Zuckerdamm/ 
Schwarzer Weg) des AMEOS Ge-
ländes am Wiesenhof. Bitte den 
Personalausweis mitbringen. Die 
Veranstaltung endet gegen 17 
Uhr.

Karrieretag für 
Pflegefachkräfte in der 

AMEOS Forensik

– Anzeige –

Wiederholung des Vortrags:

„Laboe, vom Bauerndorf zum Ostseebad”
Laboe (t). Traute Krull 
und Thomas Vöge 
(Fotos) referieren am 
Donnerstag, 2. No-
vember 2023, zum 
Thema „Laboe, vom 
Bauerndorf zum Ost-
seebad“. Der Vortrag 
beginnt um 19 Uhr im 
Laboer Freya Frahm 
Haus, Strandstraße 15. 
Das Leben von Laboe 
pulsiert heute vorwie-
gend unterhalb der 
Steilküste im soge-
nannten Unterdorf, 
das vor 150 Jahren 
noch Sumpfland war 
und teilweise vom 
Ostseewasser über-
spült wurde. Oberhalb 
der Steilküste bestand 
seit Jahrhunderten das 

kleine Bauerndorf La-
boe mit 11 Höfen.
Traute Krull hat sich 
mit der interessanten 
Geschichte des Ortes 
intensiv beschäftigt, 
zunächst mit dem Le-
ben im ursprünglichen 
Bauerndorf, danach 
mit der Entwicklung 
des Unterdorfes (Ha-
fenortes), das durch 
Landgewinnung ent-
stehen konnte. Die 
Texte zur Geschichte 
Laboes werden durch 
Fotos aus Thomas Vö-
ges umfangreichen 
Bildarchiv ergänzt.
Eintritt frei, um Spen-
den wird gebeten. An-
meldung unter info@
freya-frahm-haus.de

Kiel-Wellingdorf (t). In gemütli-
cher Atmosphäre, mit viel Ruhe 
und Raum zum Ausprobieren 
startet am Montag, 6. Novem-
ber um 15 Uhr ein Malkurs für 
alle, Menschen mit und ohne 

Demenz, die auf der Suche nach 
einem neuen Hobby sind. Or-
ganisiert von der anna Ellerbek/
Wellingdorf der Diakonie Althol-
stein, gibt die Künstlerin Nora 
Block Einblicke in das Malen mit 

Malen – ist das was für mich?
Aquarellfarben und die Misch-
technik. Das kostenlose Angebot 
findet danach 14-tägig in den 
Räumen des Nachbarschaftstreffs 
Wellingdorfer Str. 2 statt.
Für Teilnehmende mit demen-

ziellen Veränderungen, kann 
eine zusätzliche Betreuung an-
geboten werden. Für Anmeldung 
und weitere Informationen: anna 
Ellerbek/Wellingdorf, Tel.: 0431 
66876615
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Harmonie - D. & S. Korten Gbr
ambulanter Pflegedienst

Bahnhofstrasse 2
24217 schönBerg

Montag - freitag 07:30 - 14:00 Uhr
Und nach telefonischer VereinBarUng

www.harMonie-korten.de
Pflege@harMonie-korten.de

telefon 0 43 44 - 300 98 60
fax 0 43 44 300 98 87
MoBil 0172 - 758 92 49

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege 
   nach VO
- und vieles mehr, überzeugen 
   Sie sich selbst von uns.

Verbandsliga

Heikendorfer SV - 
                    TSV SelenT

Samstag, 28.10. 2023
Anstoß 16.00 Uhr

www.hsv16.de

De
sig

ne
d b

y s
ta

rli
ne

 / 
Fr

ee
pi

k

„Feierzauber“ - 
Ihr Partner für unvergessliche Events

– Anzeige –

Kiel-Ellerbek/Wellingdorf (t). 
Zu einer 2-teiligen Schulung, 
Donnerstag, 2. November, 
17.30 bis 20 Uhr sowie Sams-
tag, 4. November, 9.30 bis 14 
Uhr, laden die anna Ellerbek/
Wellingdorf der Diakonie Alt-
holstein und das Projekt ADele 
(Allein mit Demenz leben) in die 
Wahlestraße 26 im Kieler Stadt-
teil Ellerbek ein. Im Mittelpunkt 
stehen die Fragen: Wie kann ich 
mit meiner/m Angehörigen, mit 
Menschen aus meinem Wohn-
umfeld, mit Kundinnen oder 
Kunden, weiterhin gut kommu-

nizieren wenn sie an einer De-
menz erkrankt sind und auf was 
muss ich achten, um in Kontakt 
zu bleiben und unterstützen zu 
können? 
Der Kurs richtet sich an Nach-
barschaftshelfer/innen und alle 
weiteren Interessierten. Die 
Schulung findet im Rahmen der 
Initiative „Demenz-Partner“ der 
Alzheimer Gesellschaft Deutsch-
land e.V. statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Für Anmeldung und weitere In-
formationen: anna Ellerbek/Wel-
lingdorf, Tel.: 0431 66876615.

Menschen mit Demenz wert-
schätzend begegnen lernen

Barsbek (t). Kilian Queck, ein 
leidenschaftlicher Event-Experte 
aus Barsbek, hat im September 
sein Unternehmen „Feierzauber“ 
ins Leben gerufen. Als gelernter 
Restaurantfachmann bringt er 
nicht nur Fachwissen, sondern 
auch eine ausgeprägte Liebe zur 
Dekoration und ein Auge fürs 
Detail in seine Arbeit ein.
Was Kilian Queck wirklich aus-
zeichnet, ist seine Freude am 
Umgang mit Menschen und sei-
ne Leidenschaft, unvergessliche 
Momente und Feiern zu ermög-
lichen. Mit über acht Jahren Er-
fahrung im Gastgewerbe versteht 
er, wie man Veranstaltungen zu 
einzigartigen Erlebnissen macht.
Ein zentraler Aspekt seiner 
Dienstleistungen bei Feierzauber 
ist Nachhaltigkeit. Statt Dekora-
tionen zu kaufen, setzt er auf das 
Konzept des Leihens. Diese um-

weltbewusste Herangehenswei-
se ermöglicht es Kunden, stilvol-
le Dekorationen zu nutzen, ohne 
die Umwelt zu belasten.
Kilian Queck strebt danach, un-
vergessliche Momente zu gestal-
ten und dabei die Bedürfnisse 
seiner Kunden in den Mittel-
punkt zu stellen. Seine Dienst-
leistungen bei „Feierzauber“ 
bieten nicht nur einen Hauch 
von Magie, sondern auch einen 
verantwortungsvollen Umgang 
mit Ressourcen.
Ob Hochzeiten, Geburtstage 
oder Firmenveranstaltungen, Ki-
lian Queck und „Feierzauber“ 
stehen für unvergessliche Feiern, 
bei denen Nachhaltigkeit und 
Stil Hand in Hand gehen. Feiern 
Sie mit Kilian Queck und „Fei-
erzauber“ - erleben Sie, wie aus 
jedem Event ein wahrer Zauber 
wird.

Kilian Queck verleiht Festen und Veranstaltungen das gewisse Extra.
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29.10.
SONNTAGS
SHOPPING
1116 UHR

Rabatt würfeln!
Würfelspaß bei Mews:

SIE WÜRFELN MIT 2 WÜRFELN:
1 € RABATT PRO AUGE
BEI EINKAUF AB 50 €
2 € RABATT PRO AUGE
BEI EINKAUF AB 100 €

Rabatt würfeln!
Würfelspaß bei Mews:
Rabatt würfeln!

Würfelspaß bei Mews:
Rabatt würfeln!Rabatt würfeln!Rabatt würfeln!

Würfelspaß bei Mews:
Rabatt würfeln!

Würfelspaß bei Mews:
Rabatt würfeln!

29.10.
SONNTAGS
SHOPPING
1116 UHR

Rabatt würfeln!
SIE WÜRFELN MIT 2 WÜRFELN:

Rabatt würfeln!Rabatt würfeln!

29.10.
SONNTAGS
SHOPPING
1116 UHR

JEDER WURF 
GEWINNT! NUR AM 
SAMSTAG & SONNTAG 

Kreis Plön (dif). Die 
beste Auswärtsmann-
schaft der 2. Fuß-
ballbundesliga hat 
wieder zugeschla-
gen. Die KSV Hol-
stein entführte auch 
bei Hansa Rostock 
nach einem 3:1(1:1) 
alle Zähler gen Kiel 
und grüßt nun hin-
ter dem FC St. Pauli 
und dem HSV als Li-
gadritter. Dabei war 
die heimische Kogge 
anfangs die bessere 
Mannschaft und lag 
verdient durch Chris-
tian Kinsombis Weit-
schuss mit 1:0 (18.) in 
Front. Doch die Störche schlugen 
durch Fiete Arp nach 33 Minuten 
zurück. Nach dem Wechsel sorg-
te dann ein Doppelschlag von 
Nicolai Remberg (56.) und Timo 
Becker (58., nach Videobeweiss) 
für die Vorentscheidung. Auch 
die -unnötige- gelb/rote Karte 
für Carl Johansson überstand die 
Rapp-Elf, dank eines überragen-
den Timo Weiner im Tor, schad-
los. 

Ganz anders die Lage bei den ei-
gentlichen Top-Teams der Staffel. 
Hertha BSC verlor in Nürnberg 
mit 1:3 und der FC Schalke be-
kam beim Karlsruher SC erneut 
kein Bein an Deck und ging mit 
0:3 unter. Für Trainer Marcel 
Rapp, der vor dem Saisonstart 
doch von vielen Seiten mehr als 
kritisch begutachtet wurde, sollte 
der bisherige Auftritt seiner Jungs 
in der Spielzeit 2023/24 eine Ge-

Holstein-Dreier bei der Kogge
Kieler Störche gewinnen auch in Rostock und sind nun schon Dritter

nugtuung sein. „Jeder gewonne-
ne Punkt zählt erst einmal gegen 
den Abstieg“. Mit dieser Ausrich-
tung scheint man am Mühlenweg 
bisher goldrichtig zu liegen. 
In der Regionalliga Nord war bei 
der Partie Holstein Kiel 2 gegen 
den TV Eimsbüttel „Tag des of-
fenen Tores“ angesagt. Am Ende 
konnten die Störche das Match 
mit 5:3 für sich gestalten. Drei-
mal Torjäger Stanislav Fehler, 
Etienne Sohn und Jan Wandsied-
ler trafen für die KSV. Elf Spie-
le, neun Erfolge. In Projensdorf 
herrscht-im Gegensatz zum Wet-
ter-eitel Sonnenschein. Ganz an-
ders die Aussichten bei Kilia Kiel. 
Der Neuling hatte quasi schon 
zur Halbzeit (0:3) sein Spiel beim 
Hamburger SV verloren. Nach 
der Pause konnten dann Jeppe 
Waschko (zum 1:3) und Christo-
pher Kramer (zum 2:4) nur noch 
verkürzen. In der Landesliga 
Schleswig gab es für den Preetzer 
TSV erneut kein Spiel. Auch die 
Partei beim SV Eichede fiel der 
Witterung zum Opfer. Nicht viel 
besser erging es Rot Schwarz in 
der Schleswig-Staffel. Auch die 
Kieler durften beim TSV Rantrum 
nicht an das Spielgerät. Immer-
hin konnte der TSV Klausdorf sei-
nen Sport ausüben. 
Stjernen Flensborg lag die Tro-
ciewicz-Truppe nach 42 Mi-
nuten mit 0:1 im Hintertreffen. 
Doch Torjäger Florian Kuklinski 
glich elf Spielminuten später 
zum 1:1-Endstand aus. Damit 
stagnieren beide Vereine wei-
ter im Mittelfeld der Tabelle. 
Der Fußball-Ausblick: In der 2. 
Bundesliga empfängt die KSV 
Holstein am Sonntag, den 29. 
Oktober ab 13. 30 Uhr, den 1. 
FC Nürnberg. Der Traditionsclub 
aus Franken will schon länger die 
Rückkehr in Bundesliga eins fei-
ern, mit eher mäßigen Erfolgen. 

Auch heuer sind 
die Clubberer auf 
einem eher steini-
gen Weg, kommen 
aber mit dem Sieg 
über die Hertha 
nach Kiel. Können 
die Störche ihre 
H e i m s ch w ä ch e 
ablegen? Ein Drei-
er wäre in Sachen 
“Selbstvertrauen 
bei Heimspie-
len“ ganz wichtig 
und würde – ganz 
n e b e n b e i - a u c h 
weiter eine Platzie-
rung unter den Top 
drei garantieren. 
Danach sind die 

Tage gezählt, bis es erneut ernst 
wird. Denn: Am Mittwoch, den 
1. November 2023, geht dann 
das Zweitrunden-Pokalspiel 
zwischen der KSV und dem 1. 
FC Magdeburg über die Bühne 
(18 Uhr). In der Liga siegten die 
Ostdeutschen mit 4:2, die Rapp-
Jungs sind also gewarnt. Neben 
einem Sieg auch wichtig: Die 
klammen Finanzen würden sich 
über einen Geldsegen, sprich 
Einzug in Runde drei, sicherlich 
freuen. Holsteins Jungstörche ha-
ben in der Regionalliga Nord die 
Aufgabe FC St. Pauli zu bewälti-
gen. Gespielt wird in Hamburg 
am 29. 10. 23 ab 14 Uhr. Stadtri-
vale Kilia bekommt es einen Tag 
zuvor (15 Uhr) in einem Heim-
spiel mit Eintracht Norderstedt zu 
tun. Leistungsinfo: Sowohl Pauli, 
als auch Norderstedt, liegen ak-
tuell im Mittefeld der Staffel. Kilia 
muss, Holstein darf gerne Punkte 
machen. Die Landesligen Hol-
stein und Schleswig halten für 
unser Trio folgendes bereit: In der 
Holstein-Staffel hat der Preetzer 
TSV in der Schusterstadt den SV 
Seeretz als Gast. Der Anpfiff er-
folgt um 14 Uhr. 
Ein “Date“ mit einer Spitzen-
mannschaft erwartet Trainer 
Andreas Möller und seine Elf. 
Klausdorf hat es da in der Parallel-
Staffel Schleswig mit Frisa Risum-
Lindholm scheinbar leichter. Die 
Gäste kämpfen in den unteren 
Regionen um den Ligaverbleib. 
Auch Rot Schwarz Kiel erwartet 
daheim mit dem Husumer Sport 
Verein eine Mannschaft, die weit 
unten in der Tabelle liegt. Zur Er-
innerung: Am 1. Spieltag fertigte 
der TSV Klausdorf jene Husumer 
mit 12:0 ab. Für beide Teams, die 
Matches steigen am 18. Okto-
ber jeweils um 14 Uhr, sind hier 
Dreier erwartbar, aber nicht in 
Stein gemeißelt.  

Bühne frei: Sonntag kommt Nürnberg auf den Holsteinplatz.
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Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr 

Sonntag 29.10. 11 – 16 Uhr

auf alle jacken ab € 100,-
10%

* Nur ein Coupon pro Person und Einkauf 
einlösbar. Gilt auf alle Jacken – auch auf 
bereits reduzierte Ware. Gültig ab sofort 
und bis einschließlich 29.10.2023.

Farbenfroher Herbst
... entdecken Sie die neuen Kollektionen!

Sonntag,
29. Oktober

Farbenfroher Herbst

Sonntag,
29. Oktober

Zum perfekten 

Einkaufserlebnis 

bieten wir Okto-

berfestbier und 

Brezeln an!

Lütjenburg (los). „O’zapft 
is!“. Der gemütliche Teil des 
Jahres wird eingeläutet — am 
Verkaufsoffenen Sonntag, 29. 
Oktober bei Gehrmann Sport 
und Mode.
Zum Monatsausklang, just 
am Tag nach der Uhrumstel-
lung auf Winterzeit, sorgt 
das Gehrmann-Team dafür, 
dass der beliebte Aktionstag 
in dem Geschäft am Lütjen-
burger Marktplatz erfrischend 
anders, nett und gesellig da-
herkommt. So dürfen sich die 
Kunden auf zünftiges Okto-
berfest-Flair, bayrische Brez’n 
und Klönschnack bei einem 
schaumgekrönten frischen 
Bier freuen — Oktoberfest ist 
eben, wo man nett zusam-
menkommt. Passend zur Jah-
reszeit, die nun fallende Tem-
peraturen, Niederschläge und 
viel Wind verspricht, gibt es 
bei „Gehrmann“ auch noch 
eine tolle Rabattaktion von 10 
% für das große Jackensorti-
ment, gültig für alle Jacken ab 
einem Verkaufspreis von 100 
Euro pro Stück.
Dafür beim Einkauf einfach 
den Coupon der nebenstehen-
den Anzeige vorlegen (gilt für 
eine Person). Der Coupon hat 

übrigens ab sofort und bis ein-
schließlich Sonntag, 29. Okto-
ber 2023 Gültigkeit.
Das Geschäft ist am kommen-

Verkaufsoffener Sonntag:

„O’zapft is!“ – bei Gehrmann Sport und Mode
Zünftige Oktoberfestaktion bei Bier und Brez’n

– Anzeige –

den Wochenende am Sonn-
abend von 10 bis 14 Uhr, Sonn-

tag von 11 bis 16 Uhr 
geöffnet. Das bietet reich-
lich Gelegenheit, sich im 
Schuhsortiment und unter 
den neuen Herbstkollek-
tionen ganz in Ruhe wär-
mende Lieblingsteile aus-
zusuchen, zum Beispiel 
von den Schuhherstellern 
Timberland und Panama 
Jack.
Herrenjacken von Colum-
bia oder Jack Wolfskin und 
Damenjacken von Derbe 
machen ebenfalls Lust 
auf Outdooraktivitäten 
und Strandspaziergänge 
bei Wind und Wetter. Als 
wärmend, wettertauglich, 
schön und angenehm zu 
tragen erweisen sich auch 
die neuen Damen- und 
Herren-Kollektionen von 
Muffl on aus Wahlstedt.
Das Besondere: Sie sind 
zu 100 Prozent aus wei-
cher Schurwolle und re-
gional gefertigt. Wer so 
robust und gemütlich-
modisch verpackt und 
eingekuschelt loslegt, darf 

den kalten Tagen sicher gelassen 
begegnen...

Wohlige Woll-Wärme, sportlicher Schnitt: Philipp Pries und Susen Hagedorn 
vom Gehmann-Mitarbeiterteam präsentieren Jacken der Kollektionen von Muf-
fl on. Schön zu kombinieren: Schuhe der Marke Panama Jack sorgen für den 
richtigen Auftritt bei Schnee und Eis.  Foto: hfr/ Gehmann Sport und Mode

Laternenumzug durch Selent
- musikalisch begleitet

von der Show-Brass-Band Heikendorf
Selent (t). Die Gemeinde, der 
TSV und die Rehaklinik Selen-
ter See veranstalten am Sonn-
abend, 4. November einen 
Laternenumzug.
Der Lauf startet um 18.30 Uhr 
am Selenter Dorfplatz. Um 
das sichere Geleit kümmert 

sich die Freiwillige Feuer-
wehr Selent und die Polizei. 
Musikalische Unterstützung 
leistet die Show-Brass-Band 
Heikendorf. Für das leibliche 
Wohl sorgen die Jugendfuss-
baller des TSV Selent bereits 
ab 17.30 Uhr. 

Großer
Bücher-Kaufhausmarkt 

Schwartbuck (t). Kommenden 
Samstag, den 28. Oktober veran-
stalten die Hessensteiner Land-
Frauen bereits zum 17. Mal den 
beliebten Bücher-Kaufhausmarkt 
im Dörfergemeinschafthaus. In 
der Zeit von 12 bis 16 Uhr werden 
an die 3.000 Bücher zum Verkauf 
angeboten. Die Bücher werden 
nach Kategorien sortiert ausge-
legt, wie zum Beispiel Kinder-, 

Jugend-, Koch-, Gartenbücher, 
Romane, Thriller, Plattdeutsch, 
Kunst und vieles mehr. Der Land-
frauenverein Hessenstein e.V. 
würde sich sehr freuen, wenn 
viele Interessierte zum Stöbern 
vorbeischauen, zwischendurch 
kann man sich bei Kaffee und Ku-
chen stärken und nette Gespräche 
führen. Weitere Infos bei Sandra 
Wiese unter Tel. 04385-1336.
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

JETZT ANMELDEN
UND DIESES JAHR 

KOSTENLOS TESTEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Häfen glimp�ich davongekommen

Heiligenhafen
Schadensaufnahme nach der
Jahrhundert-Sturm�ut

Oldenburg 
Odin sucht endgültiges Zuhause

Eutin
Eutiner Segler rettet seine selbst 
gebaute Yacht

Heikendorf (t). „Wie heizen wir 
morgen“? Antworten auf die-
se viel diskutierte und wichtige 
Frage wollen die Initiative Kli-
maschutz Laboe und der einge-
tragene Verein Aktionsforum für 
Nachhaltigkeit aus Heikendorf 
geben. Für Dienstag 31. Okto-
ber, 17 Uhr laden sie ein zu einer 
Veranstaltung in die Mensa der 
Offenen Ganztagsschule, Schul-
redder 3a, bei der sechs Fachleu-
te über die Energieträger „Tiefe 
Geothermie“ und „Meerwasser-
wärme“ informieren.
„Im Raum rund um Heikendorf 
und Laboe sind wir in einer be-
vorzugten Lage“, hebt Ulrich 
Dagge vom Aktionsforum Hei-
kendorf hervor. „Rund 2.000 
Meter unter der Erde finden sich 
hier große Vorkommen mit rund 
70 Grad heißem Wasser“, sagt 
er. Damit ließe sich ein sicherer 
Grundstock für die Wärmever-
sorgung bilden. „Das ist nicht 
nur zukunftsfähig, sondern auch 
preisgünstig“. Im bayerischen 
Unterhaching etwa würden be-
reits ganze Ortsteile mit Wärme 
aus der Tiefe versorgt. 
Darüber berichten will der Dip-
lom-Physiker Erwin Knapek. Als 
ehemaliger Bürgermeister von 
Unterhaching realisierte er das 
erste Geothermie-Heizkraftwerk 
Bayerns. Dessen Erfahrungen er-
gänzen will Reinhard Kirsch, der 
lange für das schleswig-holstei-

Wie heizen wir morgen?
Experten stellen zukunftsträchtige Technologien vor

nische Landesamt für Landwirt-
schaft, Umwelt und ländliche 
Räume gearbeitet hat. Er will 
erläutern, welche Möglichkeiten 
die Kieler Förde in puncto Tiefen-

Schönberg/Heiken-
dorf (t). „Leinen los!“ 
zur einmaligen Däne-
mark-Advents-Ostsee-
Kreuzfahrt am Sonn-
abend, 2. Dezember, 
mit dem größten und 
modernsten Hybrid-
Fährschiff der Welt mit 
„Scandlines“ Kurs Dä-
nemark mit Busfahrt 
im 4-Sterne-Bus direkt 
ab Kiel, Schwentinen-
tal und Preetz: Freuen 
Sie sich auf eine neue 
Dimension des Rei-
sens mit einem der 
energieeffizientesten Fährschiffe 
weltweit auf der „Hansaroute“ 
von Rostock nach Gedser und 
lassen Sie sich auf der Anreise an 
Bord des Jumbofährschiffes rund-

Leser-Reisen:

Advents-Kreuzfahrt „all inclusive“
mit dem weltweit größten Hybrid-Fährschiff  

um Guts-Weihnachtsmarkt in Dänemark

– Anzeige –

um mit skandinavischen Spezia-
litäten vom großen Schlemmer-
buffet verwöhnen und genießen 
Sie während des Buffets das 
große „All-Inclusive-Getränkepa-
ket“ ohne Mehrkosten mit unbe-
grenztem Genuss von Weißwein, 
Rotwein, Bieren und Softdrinks 
sowie zum Dessert kostenlose 
Kaffeespezialitäten. Nach der 
Ausschiffung in Gedser führt der 
Entdecker-Törn mit dem Repor-
ter-Bus sodann zum Besuch des 
traumhaften Guts-Weihnachts-
marktes auf dem ehemaligen 
königlichen Landgut Engestofte 
direkt am Maribo-See inklusive 
Eintritt. Lassen Sie sich begeis-
tern von skandinavischen Weih-
nachtstraditionen, lukullischen 

Genüssen und dem berühmten 
Glögg sowie Livemusik und tra-
ditioneller „Hygge“.
Die Rückfahrt erfolgt mit den 
Scandlines-Großfähren über 
die „Vogelfluglinie“ von Rödby 
nach Puttgarden und mit dem 
Reisebus in die Heimatorte. Eine 
traumhafte Ostsee-Rundreise mit 
zwei spannenden Fährpassagen 
auf interessanter Route zum Su-
perpreis von nur 79,90 Euro in-
klusive Eintritt zum dänischen 
Weihnachtsmarkt.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Probsteer-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eu-
tin unter Telefon 04521-701130 
oder per E-Mail an leserreisen@
der-reporter.info.

Thermostat runterdrehen, um zu sparen? Innovative Lösungen sind 
gefragt (Foto: Münch)

geothermie bietet. Warum diese 
Technik wirtschaftlich vernünftig 
ist, will Diplom-Ökonom Jörg 
Böttcher von der Investitionsbank 
Schleswig-Holstein deutlich ma-

chen.  
Zweites Thema: Meerwasserwär-
me. Professor Oliver Opel von 
der Fachhochschule in Heide 
will die Technik von Großwär-
mepumpen erklären, die aus 
Oberflächengewässern gespeist 
werden. Wie weit die Pläne für 
ein solches Vorhaben bereits in 
Neustadt in Holstein sind, dar-
über will Mark Jahn, Werkleiter 
der Stadtwerke Neustadt, berich-
ten.
Doch Quellen erneuerbarer Wär-
meenergie aus der Tiefe oder aus 
dem Meer alleine genügen nicht. 
Das ist das dritte Thema der Ver-
anstaltung. Leitungsnetze sind 
gefragt, damit die Wärme bei den 
Haushalten ankommt. Lösungen 
dafür will Energieplaner Roger 
Mayer präsentieren. Weitere In-
formationen: https://klimaschutz-
laboe.de; http://www.aktionsfo-
rum-nachhaltigkeit.de
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AUTO

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAUUNTERNEHMUNG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 87 60

DACHDECKER

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 20 01

ENERGIEVERSORGUNG

Gemeindewerke  
Heikendorf AöR
Wasserwaage 1 24 87 00

GARTEN- UND  
LANDSCHAFTSBAU

Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 33 68

GLASEREI

Glaserei Schulz
Korügen 14 24 30 20

INSTALLATEUR UND  
HEIZUNGSBAU

Linning  
Inh. S. Oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

KLEMPNEREI- UND  
METALLDACHDECKER

Rolf Kleinfeld GmbH
 72 30 40

MALER

H.+K.-H. Krützfeldt 
GmbH
Neuheikendorfer Weg 110
 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

METALLBAU

A.LU BAU
Wasserwaage 4 65 87 738

RAUMAUSSTATTER

Raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 60 6

SEGELMACHEREI

OLEU-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

TROCKENBAU

Jessen Trockenbau GmbH
Wasserwaage 4 2 59 37 33

ZEITUNG

Probsteer
 0800 45 40 111

ZIMMERER

Eckart Behrend
Winkel 7 24 15 30

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Klausdorf/ Schwentinental (t). 
Vor einem knappen Jahr wur-
de der Förderverein Kunst und 
Kultur sowie kulturhistorische 
Projekte in Schwentinental (Ku-
KuK) gegründet. Die Mitglieder 
widmen sich seitdem verschie-
denen Aufgaben und Themen. 
Für Sonntag, 29. Oktober 2023, 
um 11 Uhr, steht erstmals die 
Eröffnung einer Foto-Ausstellung 
an. Unter dem Titel „40 Jahre 
Bürgerhaus Klausdorf“ wird die 
bewegte und auch bewegende 
Geschichte des Gebäudes und 
seine Nutzung dokumentiert und 
vorgestellt.
Das Bürgerhaus in Klausdorf ist 
heute ein Mittelpunkt des ge-
meindlichen Lebens. AWO und 

DRK sind hier zu finden. Jeden 
Dienstag ist ab 15 Uhr Bürgertreff 
mit geselligen Spielen wie zum 
Beispiel Skat und viel Zeit zum 
Klönen. Früher vorsorgte hier 
die AWO ältere Mitbürger durch 
„Essen auf Rädern“ mit warmen 
Mahlzeiten.
Auch die Bücherei und die Stadt-
werke befinden sich im Klausdor-
fer Bürgerhaus. Im Keller hat der 
Verein KuKuK seine Archivräume 
eingerichtet. Seit seiner Grün-
dung nutzt er diesen Bereich. 
Derzeit arbeiten die Mitglieder 
an der Aktualisierung der Orts-
chronik, organisieren dafür In-
terviews mit „Veteranen“ und 
verfolgen – mit Blick auf die 
bevorstehende 800-Jahr-Feier 

Ausstellungseröffnung: 
„40 Jahre Bürgerhaus Klausdorf“ 

6500 Euro 
für Grundschule Mönkeberg
Mönkeberg (t). In diesem Jahr 
hat die Kieler Volksbank sieben 
Gewinner ihrer Aktion „Spie-
len? Aber sicher!“ ermittelt, 
die insgesamt 25.000 Euro für 
die Sanierung ihrer Spielplätze 
erhalten. Es handelt sich um 
eine landesweite Aktion der 
Volksbanken Raiffeisenbanken 
in Schleswig-Holstein, bei der 
die teilnehmenden VR-Banken 

aus ihrem Geschäftsgebiet be-
sonders sanierungsbedürftige 
Spielplätze auswählen und 
mit einer Geldspende unter-
stützen.
Gewinnerscheck erhiel-
ten jetzt unter anderem die 
Grundschule an der Bake in 
Mönkeberg (6500 Euro) und 
der Städtische Kinderhort in 
Preetz (4000 Euro).

der Stadt Schwentinental – das 
ehrgeizige Vorhaben eines beide 
Ortsteile verbindenden Kultur-

pfades.
Dazu soll es 2024 zahlreiche 
Veranstaltungen geben. 
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Laboe (t). Vergangenes Wochen-
ende (21/ 22. Oktober) kam es 
auf dem Stoschplatz in Laboe 
zum Derby zwischen dem VfR 
Laboe und dem TSV Stein. Der 
14. Spieltag in der Kreisliga Ost-
holstein stand an und während 
der VfR weiter Anschluss an die 
Tabellenspitze halten wollte, 
ging es für das Team vom TSV um 
Trainer Mefail Sengül um wichti-
ge Punkte im Abstiegskampf. Bei 
bestem Fritz-Walter-Wetter fan-
den sich etwas mehr als 100 Zu-
schauer auf dem Sportplatz ein 
und trotzten dem Dauerregen. 
Auf einem, den Wetterumstän-
den entsprechend, gut bespiel-
barem Platz zeigte der VfR Laboe 
vom Anpfiff an, wer der Herr im 
Hause sein sollte. Bereits nach 2 
Minuten setzte Patrick Hopp das 
erste Ausrufezeichen, als er nach 
einem Freistoß aus dem Halbfeld 
einen Kopfball sehenswert an 
die Latte köpfte. In der 14. Spiel-
minute stand Ole Vorbeck nach 
einer Flanke goldrichtig und ver-
senkte zum 1:0 für Laboe. In der 
Folgezeit erspielte sich der VfR 
weitere gute Tormöglichkeiten 
und in der 29. Spielminute war 
es abermals Hopp, der allein auf 
den Steiner Schlussmann zulief 
und in letzter Sekunde auf Den-
nis Hegewald querlegen konnte, 
der zum 2:0 einschob. Leider 
stießen bei dieser Aktion Angrei-
fer und Torhüter so heftig zusam-

men, dass Patrick Hopp sofort 
und der Steiner Torge-Alexander 
Möller wenig später ausgewech-
selt werden mussten. Domenico 
Hamann, bis dahin Feldspieler 
des TSV, zog sich die Hand-
schuhe an und sollte von nun 
an das Steiner Tor hüten. Dabei 
agierte er keineswegs wie ein 
Ersatztorwart, sondern entzück-
te die anwesenden Zuschauer 
mit einer ganzen Reihe von se-
henswerten Paraden! Zu allem 
Überfluss dezimierte sich seine 
Mannschaft durch eine verbale 
Undiszipliniertheit kurz vor der 
Halbzeit selbst, sodass der wei-
tere Spielverlauf vorgezeichnet 
schien. Zwar erzielte Hergen 
Grote kurz nach Wiederanpfiff 
mit einem sehenswerten Heber 
aus dem Halbfeld den zwischen-
zeitlichen Anschlusstreffer, doch 
zwischen der 55. und 72. Spiel-
minute machte der VfR mit 3 
Treffern durch Süleyman Derici, 
abermals Dennis Hegewald und 
Kevin Pank den Deckel drauf. 
Kurz vor dieser Drangperiode 
hatte der VfR, ebenfalls durch 
eine rote Karte wegen einer Be-
leidigung, für eine zahlenmä-
ßige Ausgeglichenheit auf dem 
Spielfeld gesorgt. In der 87. Mi-
nute sollte es dann Kevin Marc 
Kirchner vorbehalten sein, per 
Foulelfmeter den 6:1 Endstand 
herzustellen. Ein, auch in der 
Höhe, verdienter Sieg für den 

Tökendorf (rr) Auf das Kreisliga-
spiel am vergangenen Sonntag 
von FT Preetz bei der SG Do-
bersdorf/P´hagen hatten sich vie-
le Fußballfreunde gefreut. Galt es 
doch für beide Teams ihren Platz 
im Mittelfeld der Kreisliga zu be-
haupten. In der Tabelle zog FT an 
der SG vorbei. Florian Manstein 
wurde der Goalgetter des Tages 
und war beim 7:5 Auswärtssieg 
von FT Preetz mit vier Toren da-
bei. Er war auf den Dieter von 
Borstel Platz in Tökendorf „ein-
fach nicht zu stoppen“. Er ver-
buchte drei weitere Treffer in der 
zweiten Spielhälfte.
Auch Kjell Gonda zeigte seine be-
sonderen Torjägerqualitäten, ihm 
gelang bereits nach zehn Minu-
ten mit einem satten Fernschuss 
der Doberdorfer Führungstreffer. 
Doch ging es zehn Minuten spä-
ter mit dem Manstein Ausgleich 
weiter und Nils Lange war für 
die erneute Gästeführung verant-
wortlich. Fynn Schwarten setzte 
das Leder zum 2:2 Ausgleich in 
die Preetzer Maschen.
Ein Doppelschlag in der zweiten 
Halbzeit durch Florian Manstein, 
gleich nach Beginn und nach ei-
ner Stunde. Beide Teams zeigten 
ihre kämpferische Einstellung. 
Doch Schiedsrichter Björn-John 
Groth musste mehr Treffer für die 
Gastmannschaft notieren. Mel-
vin Abdulai und Tim Schümann 

waren die nächsten Torschützen 
eine viertel Stunde vor Schluss.
Ein berechtigter Foulelfmeter in 
der 82. Minute, den Jan Noam 
Bollesen zum 7:4 verwandelte, 
doch weiter gings. Kjell Gonda 
machte das 5:7 Schlussresultat 
perfekt.
Am Sonnabend geht es weiter. 
Die Dobersdorfer reisen zum TSV 
Lütjenburg, wo es um 14 Uhr im 
Sportzentrum losgeht. Spielleiter 
ist Lars Polomski. Im heimischen 
Fichtestadion hat FT Preetz zur 
gleichen Zeit den Tabellenzwei-
ten VfR Laboe zu Gast. Spielleiter 
ist Oliver Dohse.
SG Dobersdorf/P`hagen: Schö-
ne, Kock, Schümann, Federwisch 
(56. M. Gonda), Mierse, Klaus 
(85. Bock), Heese, Matthies (70. 
Tobies), Wienand (70. Wiese), 
Gonda, Schwarten.
FT Preetz: Hutsch, Focke, Bo-
denburg (61. Bollesen), Abdulai, 
Lange, Babagouni, T.A. Salzborn 
(74. Wiemers), Guce, Warkotsch, 
Manstein (85. Schachmeier), 
Tombul (87. L. Salzborn).  Tore: 
1:0, 3:4, 5:7 Gonda (11., 68., 
82.), Manstein 1:1, 2:3, 2:4, 3:5, 
(21., 47., 66., 70.), 1:2 Lange 
(23.), 2:2 Schwarten (29.),3:6 
Aboulai (71.), 4:6 Schümann 
(81.), 4:7 Bollesen (81. ST). -  
Schiedsrichter: Groth (SV Boos-
tedt). Assi.: Wüstenberg, Kudma. 
- Zuschauer: 120.

Kreis Plön (t). Hinweis 
für alle Sportfreunde: Das 
Spiel Heikendorfer   SV ge-
gen den TSV Selent wurde 

vom 29. Oktober 2023 auf 
Sonnabend, den 28. Okto-
ber 2023 um 15 Uhr vor-
verlegt. 

Klare Verhältnisse im Derby 
VfR Laboe gegen TSV Stein

VfR Laboe gegen engagiert dage-
genhaltende Steiner. 
Laboe’s Trainer Tobias Becker 
nach dem Abpfiff: “Auf dem Pa-
pier war schon klar, dass wir das 
Derby gewinnen sollten. Aber es 
war immer noch ein Derby und 
der TSV Stein hat sich in den 
letzten Wochen teuer verkauft. 
Wir mussten aufmerksam sein. 
Zum Glück agierten wir die-
ses Mal nach einem Gegentor 
anders als in den vergangenen 

Wochen. Wir haben in Halbzeit 
zwei richtig tollen und ansehn-
lichen Fußball gespielt und ein 
höherer Sieg wäre nicht ganz 
unverdient gewesen. Im Endef-
fekt zählen aber, wie im Fußball 
üblich, die drei Punkte. Wir blei-
ben oben dran! Ich möchte dem 
TSV Stein ausdrücklich meinen 
Respekt aussprechen, dass sie 
jede Woche ihren Mann stehen 
und alles geben. Damit haben 
wohl die wenigsten gerechnet.“

Es wurde ein Schützenfest
SG Dobersdorf/P`hagen – FT Preetz 

5:7 (2:2)

Spielverlegung auf 
Sonnabend
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 Mode & Wein Tage
10,- € Rabatt

ab 90,- €
20,- € Rabatt

ab 170,- €
Angebot gültig bis zum 31.10.2023 (nicht kombinierbar mit anderen Aktionen)

5+1 Wein 
Aktion

31. Okt. 11 – 15 Uhr 
geöffnet

Dienstag, 31. Oktober 2023

Schönberg (t). In diesen 
kommenden Tagen startet 
das Modehaus die „Wein- 
und Mode-Woche“, ab 
Mittwoch, den 25. Ok-
tober bis Dienstag, den 
31.Oktober. 
In allen Abteilungen ste-
hen jetzt die Zeichen auf 
Herbst. „Für diese Woche 
haben wir uns was ganz 
besonderes ausgedacht“, 
berichtet Lars Lindau, 
Juniorchef des Hauses. 
„Während man zwischen 
den aktuellen Mode-
kollektionen mit beson-
ders schönen Herbsttönen 
stöbern kann, darf sich 
der Kunde auf den neuen 
Weinkeller mit einer 5 + 1 
Aktion freuen“, berichtet 
Lindau. 
Bis zum 31. Oktober bekommt 
man beim Kauf von 6 Flaschen 
Wein die günstigste Flasche 
geschenkt. Hier findet man 
nicht nur Weine aus Italien und 
Deutschland, sondern auch vie-
le weitere Köstlichkeiten, wie 
Olivenöle, Pasta, Pesto und Brot-
chips.
In der Damenabteilung sind end-

lich die neuen Winterkollektio-
nen mit modischen Jacken, Pul-
lovern, Shirts und Blusen, sowie 
Hosen eingetroffen. „Die Kol-
lektionen von Betty Barclay, Elb-
sand. Ragwear, Soccx und Rabe 
bestechen durch eine besonders 
große Vielfalt und hochwertigen 
Qualitäten“, so Lars Lindau wei-
ter. 
In der Herrenabteilung des Mo-

Schönberg (t). Zum letzten Mal 
in diesem Jahr findet in Schön-
berg im Ort noch einmal ein 
Flohmarkt statt. Am Dienstag, 
den 31. Oktober werden dann 

noch einmal einige Schönberger 
Betriebe in der Fußgängerzone 
auf dem Knüll und in der Bahn-
hofstraße zum „Shopping-Bum-
mel“ öffnen. Die Veranstaltung 
findet von 11 bis 15 Uhr statt. 
Viele Supermärkte sind sicherlich 
auch noch bis 17 Uhr geöffnet - 
es gilt die Bäderregelung.
Der Tag steht also ganz im 
Zeichen eines gemütlichen 
„Erlebnis-Shoppings“ mit viel 
Abwechslung. Viele Besucher 

Weinfest der Mode im Kaufhaus Lindau 
- mit großartigen Herbst-Angeboten und verkaufsoffenem Dienstag am 31. Oktober

„Flohmarkt“  und „Shopping-Bummel“ in Schönberg
- am Dienstag, 31. Oktober auf dem Knüll

– Anzeige –

dehauses ist auch der Großteil 
der Winterware eingetroffen. Ob 
klassische oder modische Pull-
over oder Sweatshirts von Casa 
Moda, Ragman und Ragwear, 
sportliche Hemden der Marken 
Eterna und Casa Moda oder 
herbstliche Jacken vieler Her-
steller wie CMP und Camp Da-
vid. Großartige modische sowie 
klassische Hosen von Meyer und 

Pioneer findet der Kunde 
jetzt zudem in großer Aus-
wahl. 
In der Wäscheabteilung 
im Modehaus findet man 
auch in dieser Saison die 
neuen Kollektionen der 
Tag- und Nachtwäsche 
der bekannten Marken 
Schiesser, Calida, Mey 
und Triumph.  
In dieser „Wein-Mode-
Woche“ ab Mittwoch, den 
25. Oktober bis Dienstag, 
den 31. Oktober erhält 
jeder Kunde zusätzlich 
10 Euro Rabatt auf seinen 
Einkauf ab 90 Euro oder 
20 Euro Rabatt ab 170 
Euro. 
Außerdem hat das Mode-
haus an dem Feiertag, den 

31. Oktober von 11 bis 15 Uhr 
geöffnet. In der Fußgängerzone 
findet gleichzeitig letztmalig in 
diesem Jahr ein schöner Herbst 
Flohmarkt statt. Dann macht der 
„Shoppingbummel“ doch dop-
pelt Spaß. „Das Team vom Mode-
haus freut sich auf Ihren Besuch.“
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-13 
+ 14.30-18 Sa. 10-13 und Di. 
31.10. von 11-15 Uhr.

nutzen diesen entspannten 
Samstag gerne für einen ausgie-
bigen Flohmarktbummel und 
eine kleine Shopping Tour durch 
die Schönberger Geschäfte, 

um danach auch noch einmal 
einen Ausflug in die Strandbe-

reiche Schönbergs zu machen. 
Es muss nur noch das Wetter 
mitspielen für den entspannten 
Herbst-Erlebnisrundgang durch 
den Ortskern. Natürlich haben 

auch die ansässigen Restaurants, 
Cafés und Eisdielen geöffnet und 
bieten den vielen Besuchern das 
bewährte kulinarische Angebot. 
Auf nach Schönberg!

– Anzeige –
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Probsteierhagen (mm). 
Pünktlich zum Reforma-
tionstag am Dienstag, 
31. Oktober, nimmt das 
Reformvorhaben „Kir-
chenkreis 2030“ in der 
Probstei Gestalt an. Die 
evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinden Laboe, 
Probsteierhagen, Schön-
berg und Selent wollen mit 
einem Gottesdienst um 11 
Uhr in der St.-Katharinen-
Kirche Probsteierhagen 
und anschließendem Ge-
meindefest die Gründung 
des Pfarrsprengels „Kirche 
in der Probstei“ feiern. 
Neu an diesem Konzept 
ist, dass vom 1. Novem-
ber an alle Pastorinnen 
und Pastoren der vier Ge-
meinden offiziell für die 
gesamte „Kirche in der 
Probstei“ zuständig sein 
werden. „Keineswegs han-
delt es sich dabei um eine Fusi-
on“, betont Pastor Moritz Müller 
aus Probsteierhagen. „Alle vier 
Kirchengemeinderäte bleiben im 

Amt.“ Und es gehe auch nicht 
um den Rückbau von Kirchenge-
meinden. „Das Ganze ist weni-
ger spektakulär als viele befürch-

Reaktion auf Mitgliederschwund
Gemeindefest zur Gründung des neuen Pfarrsprengels „Kirche in der Probstei“ 

ten, aber der Zukunft so mutig 
zugewandt, wie manch einer 
sich das erhofft“, 
sagt er. Auch Pasto-
rin Lea Thermann 
aus Schönberg 
sieht das so: „Die 
vier Gemeinden 
bleiben selbststän-
dig, genauso wie 
sie es jetzt sind“. 
Gottesdienste und 
alle anderen Ge-
meindeakt iv i tä-
ten fänden auch 
weiterhin statt 
wie gewohnt. „Da 
steht überhaupt 
nichts zur Debat-
te“, stellt sie klar. 
„In naher Zukunft 
wandelt sich da-
her erstmal we-
nig“, unterstreicht 
Müller. Eine Än-
derung gebe es 
zunächst nur bei 
den so genannten 
Amtshandlungen. „Beispielswei-
se könnte es sein, dass ich dem-

nächst mal eine Beerdigung 
in Fiefbergen betreue.“
Beide Pastoren sehen vor 
allem die Chancen der Re-
form. „Kirche wird künftig 
nicht mehr an der Gemein-
degrenze enden, das wird 
die Vernetzung stärken.“ 
Zumal es bereits jetzt eine 
wohlwollende Zusammen-
arbeit gebe, bekräftigen bei-
de. „Mit dem neuen Pfarr-
sprengel können wir eine 
sich ändernde Lebensform 
besser abbilden, denn Men-
schen sind heute viel mobi-
ler als noch vor fünfzig Jah-
ren. Und wir finden es sehr 
angenehm, dass wir künftig 
als Pfarrteam gemeinsam 
für die Menschen in der 
Region da sind. Wenn man 
zusammenarbeitet, dann ist 
man stärker“, sagen sie. 
Hintergrund für die Neu-
gründung ist das Konzept 

„Kirche im Jahr 2030“. Ziel des 
Reformprojekts: Die Quali-

tät kirchlicher Arbeit soll trotz 
„quantitativen Rückgangs“ er-

Pastorin Lea Thermann und Pastor Moritz Müller beschreiten zuversichtlich den 
Weg „Kirche im Jahr 2030“  (Fotos: Münch)

Eine Lampe auf dem Parkplatz der Anker-Got-
tes-Gemeinde Laboe. Wagt die Nordkirche mit 
Prognosen für das Jahr 2060 einen Blick in die 
Glaskugel?


